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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
AnſchlußNr 176

Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Dreiſſigſter Jahrgang

Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate November
und Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 2 M angenommen Die Saale Zeitung wird
nach außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort

nach Erſcheinen mit den nächſten Zügen verſandt

e

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Ans
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Monate November und
Dezember 1,70 bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Die Expedition

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 28 Okt Der Kaiſer wird wie zuverläſſig ver
lautet im Anſchluß an den Jagdausflug zum Grafen Tſ r
Renard in Groß Strehlitz auch dem Fürſten Pleß am 5 Nov
einen Jagdbeſuch abſtatten

Die Enthüllungen der Hamburger Nachrichten
Die amtliche Karlsruher Zeitung begrüßt die Kundgebungdes Reichsanzeigers mit aufrichtiger Genugthuung da ſie ge

eignet ſei die Beziehungen der Dreibundsmächte vor Trübung
zu bewahren

Die wiener Verſtimmung hätte ſo unberechtigt Zweifel an
der deutſchen Vertragstreue ſind ſich immerhin auf einen
Schein von Berechtigung ſtützen können wenn man in Berlin
der hamburger Kundgebung nicht entgegengetreten wäre Es
habe keinen Zweck zu unterſuchen ob der Artikel der Hamb
Nachr auf deren Redaktionsbureau oder anderwärts ent
ſtanden ſei er ſei durch die verantwortliche Redaktion gedeckt
und die Abwehr des Reichsanzeigers richte ſich naturgemäß
gegen die letztere Man werde aber doch den Wunſch aus
ſprechen dürfen daß die Polemik welche die Hamburger
Nachrichten ſeit Jahr und Tag gegen einzelne leitende
Perſönlichkeiten im Reich und deren Anmtsthätigkeit
führen ſich ſelbſt dort Grenzen ziehen möchte wo die Haltung
des Reiches bezw die politiſche Richtung der im Reich maß
gebenden Stellen gegenüber anderen Staaten in Betracht
konnme Der redlichſte Wille könne Schädigungen der Geſammt
heit bewirken wenn die Abſicht zu beſſern nicht gleichzeitig
von der vollen Kenntniß der Urſachen politiſcher Maßnahmen
von internationaler Bedeutung getragen werde und daß die
Redaktion der Hamb Nachr und deren Mitarbeiter keinerlei
einwandfreie Kenntniß der ſeit einigen Jahren von der höchſten
Stelle im Reiche und den Räthen der Krone bewirkten Welt
politik Deutſchlands beſitzen dürften könne nicht bezweifelt
werden Jm d gge der Ruhe im Jnnern und der fried
lichen Geſtaltung nach außen würden ſolche Enthüllungen in
Zukunft beſſer unterbleiben

Der zwiſchen Deutſchland und Rußland beſtehende Neutralitäts
vertrag war wie die Agenzia Stefani ſchreibt für die

Nachdruck verboten

WVariſer Zrief
Deutſche Litteratur und ruſſiſche Muſik in Paris

Paris 25 Okt
Mitten in die Zeit der Ruſſenbegeiſterung hinein fiel vor

einigen Tagen die Aufführung eines klaſſiſchen deutſchen Dramas
in einem pariſer Theater Schiller s Don Carlos wurde
im Odéon gegeben welches wie die Comeédie Francçaiſe ein
vom Staate ſubventionirtes und unter einer von der Regierung
ernannten Leitung ſtehendes Schauſpielhaus iſt Der Fall ver
dient erwähnt zu werden weil die Franzoſen im Theater ſehr
ausſchließlich ſind und an ausländiſchen Stücken ſelten Gefallen
finden Es muß ſchon die Muſik dazu kommen um ſie um
zuſtimmen und auch auf der Opernbühne gelingt es nur erſten
Größen wie Wagner Verdi oder Maseagni ſich heimiſch zu
machen Selbſt Jbſen der auf die jüngeren Lilteraten Frank
reichs nicht ohne Einfluß geweſen hat auf keiner pariſer Bühne
ie dauernde Anerkennung gefunden die ihm in den Ländern

deutſcher Zunge ſelbſt auf den kleinſten Provinzbühnen zu theil
geworden an muß bis ins Jahr 1890 zurückgehen um ein
Seitenſtück zur Vorſtellung des Don Earlos zu finden
Damals wurde nämlich Goethe s Egmont im gleichen
Odéon einundzwanzigmal gegeben Uebrigens ſpielte auchdamals die Muſik die Fürſprecherin für die ausländiſche Kunſt

denn die herrlichen Tonſtücke die Beethoven für das Drama
Goethe s geſchrieben gaben für den Direktor den Ausſchlag
Schon damals ſollte auch der Don Carlos gegeben werden
aber ſechs Jahre vergingen und zweimal wechſelte die Direktion
der Bühne bevor der Ueberſetzer Charles Raymond
deſſen Arbeit angenommen worden war zu ſeinem Rechte
gelangte

Warum gerade der Don Carlos gewählt wurde um dem
pariſer Publikum eine Probe des großen deutſchen Dramatikers
zu geben iſt ſchwer zu ſagen Da die Franzoſen im Theater

wickelung ſchätzen ſo würden ſie ohne
Liebe, an Maria Stuart oder an Wallenſtein s Tod mehr
Gefallen gefunden haben als an Don Carlos, dem man es
von jeher anmerkte daß Schiller in zwei verſchiedenen Epochen
und mit veränderten Gedanken an ihm gearbeitet hatte Aber
lieber etwas als nichts Wir freuten uns daher ſehc als die
neuen Direktoren des Odéon An toine und Giniſty die

weifel an Kabale und
vor allem eine klar aufgebaute n und folgerichtige Ent 8

Halle a d Saale Mittwoch den 28 Okto

italieniſche Regierung kein Geheimniß Dieſelbewußte ſedog daß die Beſtimmungen dieſes Vertrages dem

Texte der Abmachungen zwiſchen Deutſchland und Italien
er zwiſchen Jtalien und Oeſterreich in keiner Weiſe wider

ſprachen
Ferner erklärte ein hervorragender ruſſiſcher Diplomat

dem petersburger Korreſpondenten des B Tgbl von
ruſſiſcher Seite würden keine Erörterungen über Bismarcks
Behauptungen erfolgen Man e die Verantwortung
dem Fürſten Erſt das zwanzigſte Jahrhundert werde die
Sache klarſtellen Ein anderer leitender Staatsmann er
klärte unter Alexander III ſei keinerlei Vertrag geſchloſſen
worden er gab aber die Möglichkeit zu daß unter Alexander II
gewiſſe unterſchriebene Abmachungen beſtanden hätten That
ſächlich habe jedoch die ruſſiſche Diplomatie ſeit Deutſchlands
Haltung im Türkenkriege von 1877/78 und dem Abſchluß des
Dreibundsvertrages 1879 und 1883 jede Abmachung als
zerriſſen betrachtet Bismarck s Enthüllungen ſeien daher ſeiner
unbegründeten Gehäſſigkeit gegen Graf Caprivi eniſprungen
und ein verunglückter Verſuch ſeine eigene Thätigkeit in
bengaliſcher Beleuchtung darzuſtellen

Ein Zuckerſyndikat
Endlich iſt der Plan an deſſen Aufſtellung ſeit längerer Zeit
in den Kreiſen der Rohzuckerfabrikanten gearbeitet worden iſt
in die Oeffentlichkeit getreten Es ſoll ein Zuckerſyndikat oder
vielmehr ein Deutſches Jnlandzuckerſyndikat begründet werden
das nach einem an die Zuckerfabrikanten verſandten Cirkular
den Zweck hat eine durchgreifende Beſſerung der zur Zeit ſo
ſehr ungünſtigen Lage der Rohzucker Induſtrie und damit zu
ſammenhängenden Landwirthſchaft ſowie der ſchon ſeit langer
Zeit meiſt mit Verluſt arbeitenden Raffinations Induſtrie
herbeizuführen Das Shyndikat will ſich darauf beſchränken
die Zuckerpreiſe im Jnlande d h die Preiſe des für
den inländiſchen Konſum erforderlichen Zuckers unter weiſer
maßvoller Benutzung des beſtehenden Schntzzolles ſo zu re gu
liren daß das Syndikat der deutſchen Rübenzuckerinduſtrie
2 M für jeden etercentner Zucker ihres Kontingents
fabrikats zahlen kann Dagegen ſollen ſich die Rübenzucker
fabriken verpflichten im Jnlande nur an diejenigen deutſchen
Konſumzucker erzeugenden Fabriken Raffinerien und Melagſſe
Entzuckerungsanſtalten welche dem Syndikat angehören Roh
zucker Füllmaſſe Abläufe und Melaſſe zu verkaufen Der
Export ſoll den Fabriken vollſtändig frei bleiben auf ihn wird
ſich die Thätigkeit des Syndikats nicht erſtrecken es ſoll auch
keine Exportbonifikation gezahlt werden einerſeits weil es un
billig ſein würde damit den Zuckerkonſum noch außerdem zu
belaſten andererſeits weil damit Gegenmaßregeln des Aus
landes provozirt werden würden Der Weltmarktpreis für
Rohzucker wie auch der Rohzuckerpreis im Inlande ſoll durch
das Syndikat nicht beeinflußt werden

centner Zucker der innerhalb des Kontingents erzenugt wird

Wenn der Plan durchgeführt werden ſoll und kann muß
der Preis des im Jnlande verbrauchten Zuckers ganz gründ
lich regulirt, d h ſehr erheblich in die Höhe geſchraubt
werden Die zwei Mark die das Syndikat für jeden Meter

W das deutſche Drama am 17 Oktober in Scene gehen
ießen

Der Wille war von allen Seiten der beſte Der Ueberſetzer
war kein gewaltthätiger Einrichter Er ſtrich wie die deutſchen
Bühnenbearbeiter nur ſoviel als unbedingt nöthig war um
im Zeitraum eines Theaterabends von viertehalb Stunden zu
bleiben Er wählte ferner die Proſaform weil ſie ihm eine
treuere Ueberſetzung erlaubte als der ſteife Alexandriner Die
Direktoren ihrerſeits ſuchten die beſten Kräfte ihrer Truppe
für das Stück aus Sie bezahlten ſogar den Kontraktbruch
eines Schauſpielers einer anderen Bühne weil ſie in ihm den
wahren König Philipp ſahen Die Darſteller ihrerſeits be
mühten ſich redlich etwas aus ihren Rollen zu machen End
lich bequemten ſich ſogar die Maſchiniſten zu ungewöhnlich
raſchem Scenenwechſel um die elf Bilder mit einer einzigen
längeren Pauſe in der Mitte ununkerbrochen aufeinander folgen
zu laſſen Auch das Publikum erſchien zahlreich genug und
zeigte ſich nicht von vornherein ſchlecht disponirt

Aber trotz dieſes Vereins löblicher Anſtrengungen war
das Ergebniß nicht glücklich Das Stück gefiel nur ſtellen
weiſe und wird wie wir ſehr fürchten nicht einmal
die einundzwanzig Vorſtellungen erreichen welche vor ſechs
Jahren der Egmont fand Viele Gründe haben hier gewirkt
welche ſich in den einen zuſammenfaſſen laſſen daß die Franzoſen
trotz allem Bemühen ſich ſchwer in fremde Kunſt und fremde
Denkweiſe hineinzufinden verſtehen Sehen wir uns zuerſt die
Ueberſetzung an Wie flach und ſchal klingt faſt alles Man
vergleiche z B die Verſe Schiller s Sehen Sie ſich um
Jn ſeiner herrlichen Natur Auf Freiheit Iſt ſie gegründet
und wie reich iſt ſie Durch Freiheit mit dem Franzöſiſchen
Jetez un coup oeil sur la Nature autour de vous quelle

liberté mais aussi quelle splendeur dans loeurre deDieu Auch grobe Fehler ſind vorhanden Jeder deutſche

Leſer weiß daß das zum geflügelten Wort gewordene Jn
ſeines Nichts durchbohrendem Gefühle zuerſt von Carlos
egen Alba ausgeſpielt und in einer ſpäteren Seene von Alba

ironiſch wiederholt wird Dem Ueberſetzer iſt das entgaugen
denn in der erſten Scene ſchreibt er Un valet dont la
présence ne doit göner personne und in der zweiten
Sera ce par le sentiment de ma nullité Er ſetzt in

Klammeru dazu ironiquse, aber die größte Jronie iſt daß
ihm die eigentliche Jronie entgangen iſt

Von den Darſtellern entſprachen nur der Marquis Poſa
alte Schuld gegen den Ueberſetzer des Don Carlos einlöſten l der Großinquiſitor und der Domingo ungefähr dem Jdegl
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den Fabriken zahlen will gleichgiltig ob der Zucker im Jnu
lande verkauſt oder exportirt oder gelagert wird dieſe zwei
Mark per Metercentner muß der inländiſche Konſument auf
bringen Obwohl das Komitee das den Plan ausgearbeitet
hat erklärt daß es keine Exportbonifikation gewähren wolle
ſo bilden die zwei Mark die für jeden Doppelcentner der
Fabrik bezahlt werden ſollen doch thatſächlich eine Export
bonifikation Wenn bei dem heutigen Preiſe von etwas über
19 M Zucker mit größerem oder geringerem Nutzen exportirt
werden kann ſo würde die exportirende Fabrik imſtande ſein
den Preis des Zuckers um die Höhe des vom Syndikat er
haltenen Betrages herabſetzen zu können ohne daß ſie ſich
ſchlechter ſtehen würde als jetzt Und wenn eine Fabrik jetzt
wirklich mit geringem Schaden exportirt ſo würde ſie mit den
vom Shyndikat gewährten zwei Mark imſtande ſein ihren
Preis herabzuſetzen und doch ohne Schaden exportiren zu
können Dieſe zwei Mark bilden alſo thatſächlich eine Export
prämie und werden die Preiſe des Weltmarktes herabdrücken
Der ganze Erfolg des Zuckerſyndikats würde ſchließlich innichts anderem beſtehen als darin daß auf Koſten des deutſchen

Konſumenten dem Auslande der Zucker noch billiger geliefert
werden wird als es jetzt ſchon geſchieht Daß man anf der
artige Pläne verfällt um der ungünſtigen Lage der Rohzucker
induſtrie und der damit zuſammenhängenden Landwirtſchaft
eine Ende zu machen kennzeichnet unſere Geſetzgebung eininal
wieder aufs deutlichſte Das neue Zuckerſtenergeſetz das erſt
ein paar Monate in Kraft iſt ſollte Zuckerinduſtrie und Land
wirthſchaft aus ihrer angeblichen Noth befreien und hat was
vent mehreren Seiten vorausgeſagt wurde dieſe Noth nur
erhöht

Das Auswanderergeſetz

wurde ſeit Monaten ſtets mit an erſter Stelle genannt bei
Aufführung der Entwürfe die dem Reichstage in ſeiner bevor
ſtehenden Tagung gleich zugehen ſollten Jetzt iſt es wohl
fraglich geworden ob dieſer Entwurf erſcheint wenigſtens
würde er ſehr ſpät vorgelegt werden Jn der Herbſttägung
des Kolonialrathes 1895 ſtellte Herzog d Albrecht von
Mecklenburg den Antrag daß der neue Entwurf über das
Auswanderungsweſen dem Koloniglrathe zur Begutachtunvorgelegt werden möchte Der Reichskanzier verfügte vaß

dieſem Erſuchen nachgekommen würde und im Februar wurde
der Kolonialrath für dieſen Zweck zu einer außerordentlichen
Tagung einberufen Ein Ausſchuß hatte vorher darüber be
rathen und beſtimmte Vorſchläge ausgearbeitet die im Plenum
einſtimmig angenommen wurden Aus dieſer Einſtimmigkeit
ergiebt ſich daß der Cutwurf daun aach den Wünſchen des über
ſeeiſchen Handels wie der Schiffahrt und der Kolonialgeſell
ſchaften verſchiedener Art entſprach Danach verſchwand die
Vorlage wieder ganz aus den öffentlichen Erörterungen als
es im Juni hieß die Vorſchläge des Kolonialrathes wären auf
entſchtedenen Widerſpruch in der handelspolitiſchen Abtheilung
des Auswärtigen Amtes geſtoßen ſo daß man ſich entſchloſſen
habe den Geſetzentwurf s zurückzulegen Jn der letztenTagung des Kolonialraths ſtellte ein Mitgüied wieder den An

trag daß der neue Entwurf über das Auswandererweſen dem
Kolonialrathe noch einmal vorgelegt werde ehe er an den

das wir uns von den Schiller ſchen Figuren machen Der
mit großen Opfern errungene König Philipp hatte offenbar
gründlich gearbeitet um die zerriſſene Seele des durch ſeine
eigene Tyrannei unglücklichen Tyrannen zum Ausdruck zu
bringen aber von der platten Nüchternheit des franzöſiſchen
Textes verleitet vergaß er ganz daß ein König in der Tragödie
immerhin als König auftreten muß und ſich auch in der Ver
zweiflung nicht gehen laſſen darf wie ein moderner Hand
werker nach einem blauen Montag Daß die Eboli eine große
Aufgabe für eine Tragödin ſei iſt offenbar den Direktoren des
Odéon ganz entgangen Sie ſahen in ihr eine einfache Kokette
und theilten die Rolle einer zwar ſehr ſchönen aber jedes
Temperaments baren jungen Dame zu welche keine einzige
Wirkung zur Geltung brachte Den Don Carlos ſpielte ein
talentvoller junger Mann den alle äußeren und inneren Eigen
ſchaften zum Charakterfach hin und vom Heldenfach ablenken
Man kann die Beſetzung nur ſo erklären daß die Direktoren
an den hiſtoriſchen Don Carlos dachten der in allen Dingen
das Gegentheil von dem Schiller ſchen war Es darf faſt ein
Wunder genaunt werden daß trotz aller Mängel der Ueber
ſetzung und Darſtellung r etwas von Schiller s Dichtung
übrig blieb und die große Scene zwiſchen Philipp und Poſa
und die zwiſchen dem König und dem Großinquiſitor zu wirk
licher Geltung kam und das Publikum hinriß

Jſt es dem deutſchen Don Carlos ſchlimm er angen ſo
wäre es immerhin ganz irrig dies den politiſchen Gegenſätzen
zuzuſchreiben denn noch weniger Glück als die deutſche
Likteratur hat in dieſen Tagen die ruſſiſche Muſik ge
habt wenn wir von der natürlich bis zum Ueberdruß immer
und überall geleierten Nationalhymne Gott ſei dem Zaren
hold abſehen Hier geht es den Ruſſen ſogar noch ſchlechter
als den Deutſchen denn die Wagner ſche Muſik hat weder in
der Oper noch im Konzert etwas von ihrer Beliebtheit ver
loren während die moderne ruſſiſche Muſik am Sonntag im
Konzert Lamourenx als allzu modern ausgepfiffen und die
klaſſiſche ruſſiſche Muſik am nächſten Tage im
allzu veraltet mit großer Kälte aufgenommen wurde Die üble
Behaudlung im Konzert Lamoureux war um ſo peinlicher als
ſie nicht einem unbekannten Neuling z theil wurde ſondern dem

orſakow der e

heater als

berühmten Komponiſten Rimski
der jung oder nationalruſſiſchen Schule gilt und deſſen f

verlaſſen indem er dieſe ſo bel aufgenommene ſpani
Caprice für Orcheſter ſchrieb denn in ſeinem

Werke in Paris Beifall gefunden haben Der Nationalriſſe
hatte freilich den Fehler begangen das nationale Gebiet
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Dieſer Antrag wurde wieder vom Herzog
brecht unterſtützt und vom Plenum angenommen

Die Wahrſcheinlichkeit ſpricht dafür daß auch jetzt der Reichs
kanzler dem Erſuchen entſprechen und der neue Entwurf an den

ehe käme
Johann Al

Kolonialrath kommen wird Hoffentlich veröffentlicht man
den Entwurf Das merkwürdige Geſchick dieſes ſeit länger als
vier Jahren vorbereiteten Entwurfes beweiſt nach der Voſſ

tg daß an amtlicher Stelle noch Strömungen vorhanden
ud die der Regelung dieſer Angelegenheit in einer den jetzigen
erhältniſſen entſprechenden Weiſe Widerſtand

er Auswandererfrage wird von verſchiedenen Seiten die
orderung laut daß ein Auswanderungsamt geſchaffen

werde Schon ſeit Ende 1894 iſt die Errichtung eines
Koloniglamtes beſchloſſen worden wenn auch dieſer
Plan vorlänfig vertagt iſt ſo wird er in einiger Zeit wieder
aufgenommen und ausgeführt werden Daneben noch ein
Answanderungsamt zu ſchaffen würde ſich nicht empfehlen
Dem Kolonialamt müſſen die Auswanderungsſachen zugetheilt
rbeat da ſie mit den kokonialpolitiſchen Fragen zuſammen
gehören

Volkswirthſchaftliches

Jm Reichsamt des Jnnern hat am Montag die an
gekündigte Konferenz von Vertretern der Reichsregierung der

eußiſchen Landesre v der Hanſaſtädte und ſüddeutſchendegierungen keziguch des Börſengeſetzes ihre Berathungen

bis n Nachmittag ausgedehnt und am Dienstag vormittagdie Verhandlungen fort gett Der Hauptzweck der Zuſammen

kunft beſteht darin Gleichmäßigkeit in der Ausführung des
nenen Börſengeſetzes herbeizuführen Es kommen hierbei über
hanpt nur die Beſtimmungen des Geſetzes in Betracht bei
welchen der Bundesrath und die Landesregierungen mitzuwirken
haben Dabei iſt freilich nicht ausgeblieben daß auch die
allgemeinen und grundſätzlichen Fragen welche bereits in der
Oeffentlichkeit erörtert worden ſind zur Beſprechung gelangt
find Die Konferenz dürfte bereits geſtern ihren Abſchluß
gefunden haben

Die Zahl der ausnahmsweiſe im Intereſſe der ober
ehren Arbeiterbevölkerung in den Schlachthäuſern Ober
leſiens zugelaſſenen Einfuhr von lebenden Schweinenaus Kußlant iſt vom 15 Juli d J ab von etwa 1900

Stück auf 1360 Stück wöchentlich herabgeſetzt worden Durch
die gleichzeitige Herabſetzung der Eiſenbahnfracht ſür den Trans
port von inländiſchen Schweinen aus den oſtelbiſchen Provinzen
um 50 Proz ſollte die hinreichende Verſorgung geſichert werden
Thatſächlich aber iſt wie aus den Verhandlungen der Handels
kammer für den Reg Bezirk Oppeln hervorgeht das Gegen
theil eingetreten und zwar infolge der Praxis welche die Be
hörden bei der Vertheilung der 1360 Schweine an die Händler
und Schlächter befolgen Die beſchränktere Zufuhr gewährt
dieſen eine Art Monopol welches ſie auf Koſten der Arbeiter
bevölkerung ausbeuten Die Handelskammer war nicht einig
darüber ob das Ausbleiben der Zufuhr aus den oſtelbiſchen
Bezirken durch die theureren Preiſe der deutſchen Schweine
oder dadurch veranlaßt ſei daß die polniſchen Schweine den
Bedürfniſſen der Arbeiter beſſer entſprechen Darüber aber
beſtand keine Meinungsverſchiedenheit daß die Beſchränkung
der ruſſiſchen Zufuhr eine erhebliche Steigerung bez Ver
doppelung der Fleiſchpreiſe in Oberſchleſien h habe
während jenſeits der Grenze in RuſſiſchPolen die Preiſe ge
r Die Folge iſt daß die Händler
ich bei jedem eingeführten Schwein 30 bis 50 M verdienen

während der frühere Gewinn nur 4 bis 5 M betragen hat
Die Landrathsämter welchen die Vertheilung des Kontingents
auf die r und Fleiſcher obliegt haben es alſo in der
Hand Wohlthaten zu erweiſen Natürlich glaubt ſich jeder
benachtheiligt So iſt es begreiflich daß Uebelgelaunte be
zweifeln ob die Vertheilungen nach objektiven Erwägungen

e

möglichſt heißblütig ſpaniſch zu ſein verfiel er auf die tollſten
Geſchmackloſigkeiten

Viel weniger verdient war der froſtige Empfang der am
Montag abend der beliebteſten aller ruſſiſchen Opern
Glinka s Leben für den Zaren zu theil wurde Wären
die Franzoſen wirklich imſtande ſich mit den Ruſſen als ein
Herz und eine Seele zu fühlen ſo hätte ſie trotz aller
veralteten ſchnörkelhaften Zuthaten der echt patriotiſche Grund
ton der Handlung und der nationale Charakter der Muſik in
den beſten Stellen rühren müſſen Der Held der Oper der
reiche Bauer Suſſanin wird von den Polen gezwungen ihnen
den Weg zum Schloſſe des eben zum Zaren gewählten Michael
Romanow zu zeigen damit ſie ihn überraſchen und tödten
können Suſſanin geht ſcheinbar darauf ein führt aber
hierauf die Polen ſo lange in der Jrre umher bis er an
nehmen darf daß ſein Pflegeſohn Wania zum Zaren gelangt
iſt und ihn gewarnt hat Er bekennt nun ſeine gelungene Liſt
und wird von den Polen die dadurch ſelbſt dem Tode ver
fallen ſind niedergemacht Suſſanin iſt ungefähr der Wilhelm
Tell der Ruſſen Noch heute gelten die Freibauern von Koro
bowo im Gouvernement Koſtroma als ſeine Nachkommen und
wenn man die Wahrheit ſeines Opfertodes auch nicht bewieſen
hat ſo hat man auch ſeine Unmöglichkeit ebenſowenig dar

ethan Die Oper ſtellt die Geſchichte mit rührender Einfach

eit dar und der Komponiſt hat die inedelſtem Tone behandelt und den italieniſchen Firlefanz ohne
den es zu ſeiner Zeit nicht abging die Oper ſtammt wie
die Hugenotten aus dem Jahre 1836 auf das allerdings
reichlich wuchernde Beiwerk der ländlichen Jdhylle beſchränkt
Alle Ruſſen ſind ſofern ſie nicht böſe Nihiliſten ſfind von Ver
ehrung ſür den Bauern Suzzanin durchdrungen und pflegen
daher die Oper des alten Glinka faſt mit religiöſem Reſpekt
anzuhören Für das pariſer Publikum dagegen iſt das
Leben für den Zaren eine beliebige alte Oper die nicht beſſer
iſt als die alten Opern Roſſini s und Meyerbeer s und dazu
viel langweiliger Bezeichnend iſt auch daß es trotz aller Be
mühungen nicht gelungen iſt die ruſſiſche Nationgloper
Glinka s an der Großen Oper einzubürgern Sie wurde vor
einigen Jahren in Nizza von dem aus Petersburg ſtammenden
Jmpreſario Günzburg gegeben und in Paris beſchaffte ein
reicher und kunſtliebender Senator die Mittel für die zwar
ungenügend vorbereitete aber im ganzen doch ſehr annehm
bare Aufführuug im NouvegauThéatre So lange das Jntereſſe des Publikums dauert ſoll die Oper Ktes Abend
wiederholt werden Da aber ſchon am erſten Abend das kleine
Theater nicht voll war ſo wird die Freude vermuthlich kurz
fein Heute wurden Reklamewagen für Das Leben für den
Zaren durch die Straßen gefahren Das ein ganz un
gewöhnliches Mittel das Publikum in ein ernſtes Theater zu
laden Man wäre wohl kaum darauf verſallen wenn der Zu
drang zur Kaſſe des NouveguThéatre nichts zu wünſchen
übrig ließe

erfolgen oder re Unter dieſen Umſtänden herrſchte in der
andelskammer Einſtimmigkeit darüber daß in der jetzigen
utheilung der zur Einfuhr gelangenden Schweine aus Ruſſiſch

zolen an beſtimmte Perſonen eine mit den Grundſätzen derGewerbefreiheit im Widerſpruch ſtehende Huene zu
Gunſten einzelner zu erblicken ſei Dieſem ſkandalöſen Zu
ſtande muß in der einen oder anderen Weiſe ein Ende gemacht
werden

Eine Aufnahme des Viehbeſtandes wird am 1 Nov
in Preußen veranſtaltet werden Es ſollen dabei gezählt
werden Pferde Eſel Mauleſel Maulthiere und Rindvieh mit
Ausſchluß der Pferde die der Heeresverwaltung und dem
preußiſchen Staate gehören und des in Viehhöfen und Schlacht
häuſern aufgeſtellten Schlachtviehs

Die Verhandlungen wegen einer direkten Telephon
Verbindung zwiſchen Budapeſt und Berlin welche
der Miniſterialrath Szalay im Auftrage der ungariſchen Re
Pa P in Wien und Berlin führte ſie zum Abſchluſſe gelangt

ie Banbedingungen ſind endgiltig feſtgeſtellt auch alle Betriebs
und finanziellen Fragen gelöſt Der Bau wird im nächſten
Frühjahr beginnen und die direkte Telephon Verbindung am
J Sept 1897 ins Leben treten Die Berlin BudapeſtTelephon
linie wird eine der längſten des Kontinents ſein ſie wird tauſend
Kilometer meſſen Die Koſten werden 290,000 Gulden betragen
wovon 130,000 Gulden auf Ungarn entfallen

Verwaltung und Rechtspflege

Ar Zu der viel erörterten Gottesläſterungsanklage
egen den GeneralAnzeiger für Halberſtadt wegen des

Mädler ſchen Gedichtes Ein Glaubensbekenntniß er
Veſt nunmehr auch der Landrath von der Schulenburg
9ſchersleben in einer längeren Erklärung das Wort Betkannt

lich wurde in der Anklageſchrift Bezug genommen auf das
Zengniß von fünf Mitgliedern des Kirchenvor
ſtandes die als ſtändige Leſer des Blattes Anſtoß an dem
Gedicht genommen hätten Als dann die Angelegenheit in der
Preſſe großes Aufſehen erregte erklärte der Superintendent
Gaudig im Namen mehrerer der namhaft gemachten Perſonen
daß dieſelben die Erhebung der Anklage nicht veranlaßt hätten
Jetzt bezeichnet nun der Landrath ſich ſelbſt als den
Urheber der Anklage

Er könne ſo heißt es in ſeiner Erklärung von einem
Blatte welches ſeinen Leſerkreis zum großen Theil in den
Volksſchichten von geringerer Bildung ſuche nicht
annehmen daß es ſolche Gedichte abdrucke um den religiöſen
und philoſophiſchen Anſchauungen ſeiner Leſer Ausdruck zu
geben Jn den Spalten dieſes Blattes betrachte er den Ab
druck einer ſolchen Dichtung als einen Angriff auf die chriſt
liche Kirche der u a die Erſchütterung der religiöſen Auf
r in der chriſtlichen Bevölkerung bezwecke und leider
ſehr geeignet ſei dieſen Zweck zu erfüllen Er halte es im
Intereſſe der Kirche und des Volkes für geboten ſolchen Be
ſtrebungen mit allem Nachdruck entgegenzutreten und habe
deshalb der Staatsanwaltſchaft Anzeige erſtattet und
derſelben das Material beſchafft welches ſie zur Be
ründung einer Anklage brauchte Jeder ſo heißt es zum
chluß der unſerem deutſchen Volke religiöſen Sinn bewahrt

wiſſen möchte wird es mit mir bedauern daß das Geſetz
keine Handhabe bietet um einem derartigen Gebrauche der
Preßfreiheit entgegenzutreten wie der GeneralAnzeiger ihn
im vorliegenden Falle gemacht hat

Der Anarchiſt Stephan Groß mann aus Wien von
deſſen Ausweiſung aus dem preußiſchen Staate im heutigen
Morgenblatte berichtet iſt wurde in Berlin auf dem Haupt
poſtamt am Schalter für poſtlagernde Briefe in dem Augenblicke
verhaftet als er nach einem Briefe fragte Bei dem Polizei
Präſidium war tags vorher ein anonymer Brief eingegangen
in welchem der Abſender der Behörde den Vorſchlag machte
daß er in ihren Dienſt treten wolle Er ſei Anarchiſt wolle
auswandern und denke ſich auf dieſem Wege die Mittel zu ver
chaffen Die Antwort wurde unter der Chiffre A B C nach
em Hauptpoſtamt erbeten Als der Schreiber nach einem

Briefe unter obiger Adreſſe fragte wurde ihm ſeitens des Poſt
beamten ein ſolcher ausgehändigt Er öffnete ihn fand aber
nur ein leeres Blatt Papier und wollte ſich enttäuſcht zum
Gehen wenden als ein Herr an ihn herantrat ſich als Kriminal
beamter legitimirte und um ſeine Begleitung nach dem Polizei
präſidium am Alexanderplatz bat Dort wurden die Perſonalien des
Briefſchreibers wie oben angegeben feſtgeſtellt Großmann iſt
oder war Redakteur der wiener anarchiſtiſchen Zukunft Er
iſt in Berlin wiederholt als Agitator und Redner in anar
chiſtiſchen Verſammlungen aufgetreten und wohnt bei dem be
kannten anarchiſtiſchen Schriftſteller Landauer

Die Leipz N laſſen ſich von ihrem berliner Bericht
erſtatter eine neue Verſion der vielbeſprochenen Geſchichte des
Breslauer Zarentoaſtes mittheilen Danach ſoll der
Wortlaut des Zarentoagſtes vorher ſchriftlich feſtgelegt worden
und von dieſer ſchriftlichen Feſtlegung zwei Konzepte vorhanden
geweſen ſein Jn dem erſten Konzepte ſoll mon père, in dem
zweiten verbeſſerten voire Majesté geſtanden haben Jrr
thümlicherweiſe ſoll durch den Oberhofmarſchall das ungiltige
erſte Konzept dem Vertreter des Wolff ſchen Bureaus mitgetheilt
worden ſein Dieſe Erklärung darf als möglich bezeichnet
werden Ob ſie thatſächlich ſei wird man wohl aus dem Pro
zeſſe gegen Leckert erfahren

Ausland
Die Lage der Deutſchen in Siebenbürgen

Dem Auftreten des ſiebenbürgiſchen evangeliſchen Biſchofs
D Müller bei der ungariſchen Milleniumsfeier iſt mit Recht
eine beſondere Bedeutung beigelegt worden Denn es lag darin
einerſeits eine Bekundung deutſcher Staatstreue andererſeits
ein Proteſt gegen magyariſchen Chauvinismus Jn der Ver
einigung dieſer beiden Dinge iſt die r e hkeit bezeichnet wie ſie für unſere deutſchen Stammesgenoſſen in
Siebenbürgen jetzt beſteht Wenn man bedenkt wie groß jetzt
die r für die Deutſchen iſt im Auslande ihre Nationalität
zu verlieren dann verdient dieſes vom Stammlande ſo weit ab
J Häuflein von Deutſchen gewiß unſere beſondere

ympathie
Zähigkeit ihre Eigenart ſich bewahrt und ihre V behauptet
Bis zum Jahre 1867 bildete das Großfürſtenthum Siebenbürgen
einen durchaus winnen Theil der öſterreichiſchen Monarchie
Dann trat die Union mit Ungarn ein Aber auch das Unions
geſetz von 1868 garantirt den Deutſchen die faſt ſämmtlich der
evangeliſchen Kirche angehören ausdrücklich die Freiheit derReligionsübung die bürgerliche Gleichberechtigung mit den
übrigen anerkannten Kirchen das Recht der Selbſtverwaltung
und Selbſtgeſetzgebung

Gerade der ev Kirche welche dort im ganzen ca 214,000
Seelen zählt kommt nun infolge der in Siebenbürgen beſtehenden
Geſetze auch für das Deutſchthum eine außerordentliche Bedeu
tung pi Der ganze Organismus der Kirche baut ſog auf die
Gemeinde auf Alle Behörden auch das jedesmal auf vier Sehr

ewählte Landeskonſiſtorium und der Biſchof gehen aus Wahlen
ervor Die einzelnen Gemeinden wählen ihre Pfarrer direct

und dieſe bedürfen dann keiner weiteren ekrntzyrg Das
Wichtigſte aber iſt die enge Verbindung von Kirche und
Schule in Siebenbürgen Mit jeder Pfarrgemeinde iſt ver

Sieben Jahrhunderte haben ſie mit deutſcher 9

bunden Außerdem beſitzt die evangeliſche Kirche fünachtklaſſige Mittelſchulen zwei dige
eine vollſtändige achtklaſſige und eine r a

eendlich noch ein vierklaſſiges Seminar So hat ſie für die Er
altung ihrer confeſſionellen Schüler jährlich faſt eine halbe
illion Gulden Jeder Kandidat des geiſtlichen

Amtes hat ferner ſich zugleich auch die Vorbildung für das
Schnlamt zu erwerben und in der Regel gelangt man entweder
aus der Volksſchule oder aus der Mittelſchule zum Pfarramt

Schule und Kirche ſtehen demnach in der denkbar engſten Ver
bindung und mit der Antomomie beider ſteht und fällt das
Deutſchthum in Siebenbürgen wie leicht zu ermeſſen iſt Da
rüber wachen die evangeliſchen Siebenbürger daher eiferſüchtig
und legen ſich lieber die größten Opfer auf als daß ſie dieſe
Rechte und Einrichtungen verkümmern laſſen Und doch ſind

ſchützt werden können Denn den 214,000 evangeliſchen Deutſchen
ſtehen mehr als 1 Million unierte oder nichtunierte Griechen
gegen 300,600 Römiſch katholiſche und 36,000 Juden gegenüber
die Deutſchen zerfallen in vier örtlich kaum zuſammenhängende
Gruppen und ſtehen ſo eiugekeilt mitten zwiſchen fremden zum
Theil agreſſiven Kirchen die theilweiſe über reiche Mittel ver
fügen dazu vom magyariſchen Kulturverein und vom Staate für
ihre Schulen jährlich bedeutende Unterſtützungen empfangen
während die ganze Staatsunterſtützung für die Deutſchen ſich
auf 2811,12 Gulden beſchränkt Die außerordentlich mangelhafte
Beſoldung vieler Pfarreien hat es ſchon dahin kommen laſſen
daß von den 253 evangeliſchen Pfarrſtellen 91 mit nur ſemina
riſtiſchgebildeten Pfarrern beſetzt ſind Mit dieſem Sinken des
Bildungsſtandes der Geiſtlichen muß naturgemäß der das
Dentſchthum tragende Einfluß der evangeliſchen Kirchen auf das
Volk zurückgehen Der GuſtavAdolf Verein hat daher mit Recht
in Deſſau beſchloſſen hier energiſch helfend einzugreifen Andrer
ſeits geht eine ſehr lebhafte magyariſche Bewegung dahin in
allen Schulen die magyariſche Sprache zur Herrſchaft zu bringen
und dadurch den Einfluß der confeſſionellen Schüler auf die Er
haltung des Deutſchthums zu brechen Jn dieſem zweifachen
Kampfe darf das Siebenbürgſche evangeliſche Deutſchthum wohl
in ſchwerer Sorge ſtehen Hoffentlich wtrd es im Mutterlande
e enmer Sympathie ſowie auch an thatkräftiger Hülfe

nicht fehlen

Deuntſchjapaniſche Handelsbeziehungen
Ein Attaché des japaniſchen Handelsminiſteriums Dr Minobe

ſprach ſich einem Jnterviewer der Neuen Hamb Ztg über
ieß R begtehnngen Deutſchlands und Japans folgender
maßen aus

Meine Reiſe durch Europa verfolgt nur den einzigen Zweck
die Verbindung zwiſchen Japan und Deutſchland zu einer mög
lichſt innigen zu geſtalten der Austauſch an Waaren zwiſchen
W Ländern ſoll ein direkter werden Hamburg unſer

afen
Was gedenkt Japan hier einzuführen
Jn erſter Linie Seidenwagaren Wir haben in Japan

ſehr große wirklich bedeutende Fabriken die ganz europäiſch
eingerichtet ſind mit allem Comfort der letzten Fortſchritte
Unſer großer Seidenfabrikant Sawa hat ſchon vor 4 oder
5 Jahren durch Vermittelung unſeres Konſuls mit einer Cre
felder Firma eine lebhafte Verbindung unterhalten deren Er
folge für beide Theile höchſt zufriedenſtellend waren Jch bin
überzeugt daß unſere Seide ſich hier ſehr gut bewähren wird
Jn zweiter Linie ſtehen unſere Lackarbeiten auch für dieſe
iſt der deutſche Markt ſehr empfänglich Weiter werden wir
ijapaniſches Papier einführen ganz beſonders Luxuspapier
und Tapeten wie Papier für Luxusdruck Jch habe ſelbſt inBerlin ein Muſter dieſes Papiers bekommen es wird dort für
Bilderbücherzwecke benutzt

Sie müſſen es wiſſen, fuhr Dr Minobe fort daß wir
viel zu viel nach Amerika exportiren es wäre ſchade den deutſchen
Markt den wir uns ganz gut ſichern können uns entgehen zu
laſſen So weiß ich Sie auch für unſere Teppiche
geßes Jntereſſe haben wie nicht minder für unſere geflochtenen
g de nen und Bambus arbeiten wie Bambus

echtwerke

Was würden Sie von uns beziehen
Jn erſter Linie brauchen wir Jhr Eiſen dann aber ganz be

onders Jhre Maſchinen Die deutſchen Maſchinen haben
en engliſchen den Rang bereits abgelaufen wir richten uns

eben ein ergo wollen wir die beſten Maſchinen haben denn
auch wir wollen an den modernſten Fortſchritten theilnehmen
Hervorragend große Verwendungen werden bei uns elektriſche
Maſchinen finden Japan iſt ein gebirgiges Land hat viele
Waſſerfälle wie überhaupt viel Waſſerkraft die ſich für Fabrik
zwecke ausnutzen laſſen Bis jetzt haben wir unſere elektriſchen
Maſchinen aus England bezogen nun ſoll es anders werden
nun ſoll ſich dem deutſchen Markt bei uns ein gleiches Abſatz
gebiet eröffnen Wir haben mit Elektrizität in einzelnen Berg
werken ſchon ſehr glückliche Verſuche gemacht in Kioto beſitzen
wir ſogar ein großartiges elektriſches Werk das vor vier

s etwa inſtallirt worden iſt Es arbeitet mit 2000 Pferde
kräften

Provinzinlnachrichten
77 Zeitz 27 Okt Tauben als Diebe das iſt wohl

kaum denkbar wird mancher achſelzuckend bemerken Und doch
iſt es nach einer Mittheilung aus Geußnitz Thatſache Der
Schäfer O Weber auf dem Rittergute hatte ungefähr 100 drei
öllige Drahtnägel im Fenſter liegen die nach und nach verſchwanden weshalb er Diebſtahl durch Menſchenhand annahm

Je wurde das Räthſel jetzt gelöſt Beim Reinigen der
Taubenſchläge wurde ein Taubenneſt gefunden das aus 94 Draht
nägeln den vermißten hergeſtellt war

O Erfurt 27 Okt Für die Zwangsorganiſation
des Handwerks Geheilt Nun hat auch der hieſige
Gewerbeverein bekanntlich der numeriſch ſtärkſte von Thüringen
zu der Handwerkervorlage Stellung genommen allerdings
nicht in dem von vielen Seiten erwarteten Sinne denn er
lehnte eine die Verwerfung des Entwurfes beantragende Re
ſolution ab und beſchloß dafür eine Erklärung in welcher die
Zwangsorganiſation als für das Handwerk erſprießlich be
eichnet wird Gleichzeitig wird allerdings erklärt Je die
elbſtverwaltung der Jnnungen nicht angetaſtet werden dürfe

Vor kurzem ſprang hier ein 19 Jahre altes Dienſtmädchen
Namens Anna Schmidt welches ſein kurz vorher geborenes
Kind getödtet hatte aus dem vierten Stockwerk eines hieſigen

auſes in den Hof hinab Merkwürdigerweiſe blieb das
dädchen faſt ganz unverletzt dagegen entdeckten die Aerzte des

Krankenhauſes an dem Körper der Verzweifelten furchtbare
Wunden welche ſich das Mädchen um die Entbindung zu be
ſchleunigen mit einem Meſſer beigebracht hatte Auch dieſe
entſetzlichen Verletzungen ſind nun ſo weit geheilt daß das
Mädchen in den nächſten Tagen wird dem Gericht übergeben

werden können ad SK Erfurt 27 Okt Couragirte en Derauf r ene Sike Recht couragirte Mädchen ſcheint
das Dorf Urbich bei Erfurt zu beſitzen Für den 1 November
iſt dort das Kirchweihfeſt anberaumt Die Kirmeßburſchen
weigerten ſich entſchieden die Kirmeß anzunehmen d h für
Saalmiethe und für Bezahlung der Muſik zu ſorgen Unter
ſolchen Umſtänden würde es ziemlich ſtill im Ga wa hergehen

beſchämen und auf eigenes Riſiko das Kirchweihfeſt zu verdann Zum Kapitel über die Neugier und Ah beſtigkeit

Roſengaſſe einen originellen rivag Während heute vormittag
ieFelix Vogt faffungsgemäß mindeſtens eine confeſſionelle Volksſchule ver Schäfer auf dem Hofe ſich beſand hielten ſich zwei Ziegen im

Kirche und Schule beide von Gefahren bedroht die nicht unter

Da einten ſich die Mädchen und beſchloſſen die Burſchen zu

der Ziegen liefern die Ziegen des Oekonomen Franz Schäfer in Erfurt
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Haus
bote kurz zuvor einen
ofen heil befand ſi8 tellung enthielt im

Brief aus Berlin einverleibt
der Brief welcher eine Blumenkohl

iegenmagen

Nordhauſen 27 Okt Ergötzliche Dorfſcene
Der Nordh Ztg wird folgende r che Dorfſcene Fehcnle v Der Ah Sbeſitzer S in Z hat ein

lniſches enſtmädchen erhalten Als ſich dieſes eine
lle Dirne in rothem Rock und Kopftuch und weißen

Aermeln nun am nächſten Tage auf dem Hofe zeigt um bei
dem Tränken der Kühe behilflich zu ſein erſchrecken dieſe ob

dieſer neuen ſeltſamen Erſcheinung Eines der Thiere ſtellt ſich
dicht vor ſie ſieht ſie höchſt verwundert an ſtößt dann ſtaunend
ein Bäöh aus ſtürzt mit aufgerichtetem Schwanze in vollem
Laufe vom Hofe dem Felde zu und alle anderen Kühe welche
auf dem Hofe ſind hinterher Knechte und Mädchen eilen ihnen
nach doch ſobald die Kühe des betr Mädchens wieder anſichtig
werden geht es mit erneuter Eile wieder querfeldein Erſt
nachdem die ſchmucke Polin heimgeſchickt war gelang es den
übrigen die erſchrockenen Thier wieder heimzutreiben

DasS8t Vom Brocken 26 Okt Wetterbericht
n Wetter welches der Sonnabend vormittag gebracht

atte Zum

atte hielt nicht länger als bis zum Abend an bei ſtark
allendem Barometer trat wieder Nebel ein und der am Nach

mittag mäßige Südweſtwind wuchs in kurzer Zeit zum ſchweren
Sturm an der in einzelnen Stößen die Stärke 11 der
12theiligen Skala erreichte Jn unverminderter Stärke hielt
der Sturm wie auch der dichte Nebel auch den geſtrigen Tag
noch bis zum heutigen Nachmittag an nur auf Angen
blicke zerriß dann und wann der Nebelſchleier wo
bei dann zeigte daß derſelbe eben nur audie rockenkuppe beſchränkk war Unter zeitweiligen
Regenſchauern ſtieg am geſtrigen Nachmittag die Temperatur
über den Gefrierpunkt und der in der Nacht gebildete bis zu
7 em mächtige Ranhreif fiel überall wieder ab Nach vorüber
Sein gelinden nächtlichen Froſt herrſcht auch heute bei

üdweſtſturm und dichtem Nebel anhaltend Thauwetter
Aſchersleben 27 Okt Von den Urnenfeldern bei

Weſtdorf Das in dieſem Jahre durchgeführte tiefere Pflügen
auf den Ackerflächen des Herrn Rittergutsbeſitzers Braune in
Weſtdorf hat ſchon wieder ein Steinkiſtengrab zum Vorſchein
gebracht Die u g des Grabes war genau von NO
nach SW und die obere Dechkſchicht zeigte ſich bei einer Tiefe
von 45 em Das Grab ſelbſt war mit großen und nach innen
geglätteten Platten aus Buntſandſtein zuſammengefügt nur die
eine etwas dickere Platte beſtand aus gypshaltigem Geſtein wie
olches auch in der Nähe gefunden wird Jn den Ecken waren
ie Platten durch eingekeilte Steine noch feſter gefügt Die

Höhe des Grabes betrug 35 em die Länge 85 em während die
nordöſtliche Seite eine Breite von 48 em die ſüdweſtliche aber
von 38 em zeigte Auf der Bodenplatte fanden ſich 3 Urnen
eine größere aufrechtſtehend und zwei kleinere dicht neben der
größeren liegend Alle 3 waren Handarbeit und in allen dreien
fanden ſich Erde und angebrannte Knochen Jn der größten
von ihnen war bei den Knochen deutlich eine abſichtlich ge
Wehr Spaltung zu erkennen Nach dem Reſte eines Ge es
zu ſchließen t die Knochen einem Kinde angehört Auf
der größeren Urne fand ſich ein größeres mit vielen Spitzen
verſehenes Bronzegebilde vermuthlich eine Art Agraffe das
jedoch nur in Bruchſtücken erhalten werden konnte

F Nenuhaldensleben 26 Okt Handelsfachſchule ab
elehnt Jn einer gemeinſchaftlichen her der beiden
ädtiſchen Korporationen wurde h einmal über die Gründun

einer ar dank el e berathen Es waren auc
Vertreter der Regierung und der Handelskammer anweſend
Die Verhandlungen verliefen ergebnißlos da die ſtädtiſchen Be
örden eine pekuniäre Beihilfe für dieſe Fachſchule ablehnten
ie hieſigen pae eee Kreiſe halten die Einrichtung einer

ohliaato un Fachſchule a die hieſigen Lehrlingsverhältniſſe
m und wünſchenswerth

er Veründerungen in der Armee ProvinzSachſen und r Fürſtenthümer ErnennungenBeförderungen und Verſetzungen v Kehler Oberſt und Lom
mandenr des 3 Thüring Jnf Regts Nr 71 unter Beförderung zum Gen
Dajor vorlänfig ohne Patent zum Commandeur der 7 Jnf Brig Jſendart
Oberſt und Commandenr des Landw WBezirks II Verlin zum Commandenr des
3 Thüring Jnf Regts Nr 75 Fchr v Funck Gen Major und Com
mandenr der 15 Jnf Brig zum Kommandanten von Spandqu ernannt

tzerott Sek Lt vom 8 Oſipreuß Jnf Regt Nr 45 in das 7 Thüring
nf Regt Nr 96 verſetzt v Haeften Sek Lt a zuletzt im Braun
weig Jnf Regt Nr 92 in der Armee und zwar mit einem Patent vom

W ez 1892 als Sek Lt der Reſ des 4 Thüring Jnf Regts Nr 72 wieder
angeſtellt und vom 1 November d Js ab auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung bei
dieſem Regt kommandirt Nobbe Sek Lt vom 7 Thüring Jnf Regt Nr 96
zum Meere vorläufig ohne Patent befördert Senfft v Pilſach Sek Lt
vom Niederrhein Füſ Regt Nr 39 auf ein Jahr zur Dienſtleiſtung bei dem
Thüring Feldart Regt Nr 19 kommandirt Klein Sek Lt vom 6 Thüring
J grst Nr 95 in das 8 Oſtpreuß Jnf Regt Nr 45 v Hanſtein

ek Lt vom 6 Thüring Juf Regt Nr 95 in das Jnf Regt Nr 99 verſetzt
Haendler Sek Lt vom 3 Magdeburg Jnf Regt Nr 66 und kommandirt
als Aſſiſt bei der Eewehr Prüfungskommiſſion in das Kommando als Adjutant
bei der gedachten Kommiſſion übergetreten Kohlermann Pr Lt vom
Magdeburg TrainBat Nr 4 in das Großherz Heſſ TrainVat Nr 25 verſetzt
v Eller Eberſtein Sek Lt vom Thüring Huſ Regt Nr 12 à la suite
des Regts geſtellt Weltzel Hauptm und Batt Chef vom Thüring Feldart
Regt Nr 19 behufs Währnehmung der Geſchäfte eines Bezirksoffiz ers zum
Landw Bezirt Gera kommandirt Krüger Gen Major und Commandeur
der 4 Feldart Brig in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſüches mit Penſion und
dem Charakter als Gen Lt zur Disp geſtellt Elſtermann v Elſter

auptm z unter Entbindüng von der Stellung als Vezirksoffizier bei dem
andw Vezirk Gera und Erthei ung der Ausſicht auf Anſtellung im Civildienſt

mit ſeiner Penſion und der Uniform des 4 Magdeburg Jnf Regts Nr 67 der
Abſchied bewilligt v Dobbeler Oberſt Lt z unter Ertheilung der Er
lanbniß zum Tragen der Uniform des Jnf Regts Prinz Louis Ferdinand von
Preußen 2 Magdeb Nr 27 von der Stellung als Commandeur des Ländw Bezirks
Erkelenz entbunden Na uck Hauptm von der 1 Jngen Jnſp mit Penſion
nerſt Ausſicht auf Anſtellung im Civild enſt und der Uniform des Magdeburg
Pion Bats Nr 4 der Abſchied bewilligt Schoepperle Pr Lt von der
r 1 des Landw Bezirks Magdeburg dieſem mit der Landw

zmee Uniform v Leipziger Rittm von der Kav 1 Aufgebots des
Lendw Beziris Bitterfeld mit der Uniform der Reſ Offiziere des Königs
Ulan Regts 1 Hannov Nr 13 Dierſch Hauptm von der Jnf 2
gebots deſſelben Landw Vezirks Luckwald Hauptm von der Jnf 1 Auf
ebots des Landw Beziris Erfurt dieſem mit der Landw Armee Uniform
udolph Pr Lt von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks Naum

durg a mit der Armec Uniſorm Saenger Pr Lt vom Train 2 Auf
gedots deſſelben Landw Bezirts Bitter Pr Lt von der Fußart 2 Auf
gedots des Landw Bezirts Meiningen der Abſchied bewilligt z

Patente Aunmeldungen Selbſtthätiger Rogſchließer für Damen
röcke Carl Helkler Marlenthal d Bad Liebenſtein Mähmaſchinenfinger
mit kegelförmiger Höhlung über dem Meſſer zur Entſernung der dem Meſſer
anhaftenden Gras und Erdtheile A Mehlhorn Leipzig Konnewitz

weitakt Gasmaſchine H Güldner Magdeburg Harmonium nach dem
ug und Druckwindſyſtem Alfred Merhaut Leipzig Taſieninſtrument

mit du ſch umlanfende Streichdögen zum Ertönen gebrachten Stimmgabeln als
Tonerzeugern Hermann We e Oſchersleben Vorrichtung zum Anziehen
der Bremſe von Fahrrädern n dgl Adolf Nag el Leipzig Gohlis Anrelß
vorrichtung für Stahlſtimmen und Saiten in mechaniſchen Muſikwerken Louis
Bauer jun Leipzig Plagwitz Dämpxfereinrichtung für die Zungenſtimmen

ur auf und leerten den Hausbriefkaſten welchem der Poſt
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mechan Muſikwerke welche zugleich bremſend auf die Anreißrädchen wirkt
Fabrit Leipziger Muſitwerke vorm Paul Ehrl ich Co Gohlis bei Leipzig

Harmonlinm mit Einrichtung zum mechaniſchen Spielen deſſelben E Lipp
mann Zeit Kindertheater mit exerz renden Soldaten oder ähnlichen

iguren Karl Helbing Braunſchweſg Ausſchlag und Waſchvorrichtung
ür die Saccharatkäſten der Strontlanentzuckerung Hermann Keil Cöthen
Ertheilungen Sperrvorrichtung an Ventilationsleilungen von Bergwerken
zur Verhinderung der Ansdehnung von und Ernbenbränden ARohrbach Erfurt Krone lag für Krempeln und Rauhmaſchinen
Jene Seelemann Söhne RNeuſtadt a d Orla Vorrichtung zum

ribewegen körniger Materiallen M E Mattäl Leipzig Gohlis

Bernburg 27 Okt Hotelverkauf Die dies
jährige Zwiebelernte Das Hotel zur goldenen Kugeleht vom I Dez d J ab in den Beſitz des Hoteliers Gabriel
Peterhänſel in Weimar früher Muſikdirektor hier dann
Wirth in e über Als Kaufpreis wird uns die Summe
von 190,000 M genannt Aus den Umfragen der Kommiſſion
für Zwiebelbau des landw Vereins Kalbe ergiebt ſich
daß die feuchte Witterung des September die Zwiebel lange
nicht ſo geſchädigt hat wie im Jahre 1894 Da die Zwiebel
gut ausgewachſen und geſchloſſen war hat ſie das Wetter gut
ausgehalten Es wird wohl aus einzelnen Bezirken geklagt daß
ich Kopf und Wurzelfäule zu zeigen beginnen aber diejenigen
eſtände welche gut abgetrocknet hereingebracht wurden und

durch ſorgfältige Behandlung vor Erhitzung geſchützt bleiben
ſind bis heute noch geſund Die Ernle iſt zu 40 bis 50 Proz
bereits verkauft

Jenag 27 Okt Krematorium Die Arbeiten für den
Bau eines Kremato riums ſind jetzt vergeben worden

Gerag 27 Okt Gut Holz Ein fabelhaftes Glück
f hatte in vergangener Woche ein hieſiger bekannter Kegler Bei

einem Preiskegeln auf einer Kegelbahn in der Waldſtraße gewann
er 7 nur 41 M baares Geld ſondern auch noch drei Gänſe
zwei Schinken eine Ente und einen Hahn

8 Leipzig 27 Okt Schwindler Telephoniſche
Droſſchkenbeſtellung Epileptiker Der Handarb
Richter aus Lützen wurde heute hier endlich verhaftet nach
dem er in Leipzig und Nachbarſtädten ſich lange Zeit hindurch
von Proviſionen nicht ſchlecht genährt hatte die er von Hand
werkern auf fingirte Beſtellungen erhielt Der Beſitzer der
hieſigen Taxameterdroſchten läßt jetzt die Halteſtellen ſeiner
Wagen telephoniſch verbinden ſo daß die Gefährte auf ſchnellſte
Weiſe an die Wohnung des Beſtellers beordert werden können

Jm hieſigen Krankenhauſe wurde eine Station für Epileptiker
eingerichtet da die bisher ſehr ſtarke Zunahme der Epileptiker
ein ſtärkeres Studium der Erkrankungsformen erfordert Eine
wohlhabende Dame Wege dem Rathe eine größere Summe zur
Unterſtützung epileptiſcher Kranker zur Verfügung

Vermiſchtes
Ein hiſtoriſcher Tiſch Die Rhein Weſtf Ztg berichtet

aus Minden Das reizende Mobiliar aus dem Salon der
Kaiſerin auf dem Denkmalsplatze des Wittekindberges iſt von
einem unſerer Mitbürger zur in angekauft Die
De der maſſiven MahagoniTiſchplatte iſt durch die heiße

heetaſſe welche die Kaiſerin benutzte an einer Stelle mit einem
hellen Merkmale eingebrannt was durch die eingravirten Worte
Erinnerung an den 18 Oktober 1896 feſtgehalten wird
Der Vollſtrecker der hohen Werke Prof L Pietſch

der bekannte Kunſtkritiker der Voſſiſchen Ztg ſchreibt in einer
Rezenſion die wir in Nr 497 des genannten Blattes finden
Auf dem Bilde von Knackfuß der mit beſſerem Recht als

der Scharfrichter von Paris den Titel Exécutour des hautes
oeuyres Vollſtrecker der hohen Werke führen könnte
Tagesausklingen iſt die Beleuchtung und Stimmung der

Sonnenuntergangsſtunde im Nadelholzwalde gut wiedergegeben
Aber Herr Profeſſor

Alle auf dem Ausſtellungsgelände in Treptow gefundenen
und noch nicht re Gegenſtände ſind nunmehr an die
treptower Ortspolizei abgeliefert worden Es ſind dies im
ganzen über 1200 Stück für deren Unterbringung das Ge
meindeamt beſondere Räumlichkeiten ſchaffen mußte Das Ganze
bildet eine Art von großem Waarenhauſe Wir finden da u a
32 Capes von den einfachſten bis zu den feinſten in Sammet
und Seide 40 Schirme 31 Spazierſtöcke 110 Portemonnaies
89 Uhren über 200 Schlüſſel darunter ganze Bündel zu 6
8 und 10 Stück weiter 62 Brochen 53 Armbänder 80 Paar
Handſchuhe über 100 Brillen und Pincenez ſowie eine Anzahl
von Cigarren und Ledertaſchen Cigarrenſpitzen Ringen
Fächern Sogar 3 Landwehr Dienſtſchnallen 2 Gebiſſe und
einige diskreteſte Toiletten Gegenſtände ſind darunter ver
treten Bis jetzt ſind erſt 50 Gegenſtände vom Gemeindeamt

e worden Alle Fundſachen die bis zum 15 Jan n J
nicht abgefordert ſind werden verſteigert Der Erlös kommt
dann der treptower Ortsarmenkaſſe zu gute

Jmmer nach Schema F Wie gemeldet gerieth in Berlin
am Sonnabend abend ein Knabe ſo unglücklich unter die Räder
eines Pferdebahnwagens daß ſein Fuß in das Geſtänge einer
Bremsvorrichtung gerieth Hilfreiche und ſachverſtändige Leute
wollten mit dem nöthigen Werkzeuge die Bremſe abnehmen und
in ihre einzelnen Theile zerlegen um ſo leichtere Löſung aus
der Verſtrickung mit dem Körper des Verunglückten zu ermög
lichen Dies wurde von der Polizei inhibirt und
ſtatt deſſen die Feuerwehr herbeigerufen Als die Entrüſtung
des Publikums über die Verzögerung lauten Ausdruck fand und
der Auflauf einen tumultuariſchen Charakter anzunehmen ſchien
zogen die Beamten blank in Aktion trat die Waffe nicht
1 Stunden nach dem Eintritt der Kataſtrophe gelang es der
bei Fackellicht arbeitenden e den Körper des bewußt
loſen Knaben aus den eiſernen Verſchlingungen zu befreien
Mittels Krankenwagens wurde der Verunglückte nach demKSagarus Krantenhanſe gebracht wo er geſtern ſeinen Ver

letzungen erlegen iſt
Er hat ſeine Fchwiegermutter zum Freſſen lieb der

Militärinvalide Wärnecke in Berlin Darum biß er die
würdige Dame die Schneidermeiſtersſrau Dettmer bei einem
Wortſtreit in den Daumen Die Verwandten verhinderten die
Fortſetzung der Beißerei Die Wunde aber erwies ſich als ſo
ſchlimm daß Frau Dettmar in ein Krankenhaus gebracht
werden mußte wo ſie an Blutvergiftung ſtarb Warnecke s
übergroße Liebe zu ſeiner Schwiegermutter wird ihm alſo eine

wegen Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange er
ringen
Goldgräber in Schleſien Ein Goldfund bei dem es ſichum ein Vorkommen von theilweiſe deutlich ſichtdaren Spuren

im Quarz handelt iſt bei Löwenberg in Schleſien gemacht
worden Nach oberbergamtlichen Analyſen ſind bis zu 13902
reines Gold in 1000 k r enthalten Das Ober
bergamt Breslau hat die Muthung für 4 Millionen Quadrat

T h gen e

meter ertheilt und die Ausbeutung iſt einem Privatgeologen
übertragen worden

Der vergeſſene Abendmahlswein Aus einem ſonderbaren
Grunde iſt gegen den Paſtor Dreyer in Selſingen
Hannover eine Disciplinarunterſuchung eingeleitet worden

Der in ſeiner Gegend nen Geiſtliche war zu einem
Kranken nach einem abgelegenen Dorfe gerufen worden um ihm
das Abendmahl zu ſpenden Unterwegs merkte der Geiſtliche
daß er den Wein vergeſſen habe und da er in dem betreffendenOrte ſolchen auch richt erhalten konnte miſchte er Rum und

Waſſer und benutzte dieſe Miſchung zum Abendmahl EinigePerſonen g ſich jedoch badaneß in ihrem religiöſen Gefühl

verletzt und erſtatteten Anzeige bei der vorgeſetzten Behörde des
Geiſtlichen der infolgedeſſen vorläufig vom Amte ſuſpendirt und
in Unterſuchung genommen wurde

Unglücksfälle und Verbrechen Bei Eibenſtock auf dem
Adlerfelſen wurde ein achtjähriger Schulknabe auf dem Wege
zwiſchen Auerbach und Dorfſtadt der Fabrikweber Ferdinand
Bauer erfroren aufgefunden Jn der Wyhra bei Froh
burg ertrank das ſechsjährige Töchterchen des Gaſthofsbeſitzers
Kunze das beim Spielen ausgeglitten und ins Waſſer gefallen
war Bei Kempten wurde abends auf dem Heimwege vom

r der Fuhrknecht Held von dem Brauknecht Gut
in die Bruſt geſtochen und blieb ſofort todt Vermißt wird
wie der Volkséztg aus Sprottau geſchrieben wird ſeit dem
9 d der Lehrer Karl Goy aus Gohlitſch im Kreiſe Schweidnitz
Derſelbe hat an dem genannten Tage mit reichlichen Geldmitteln
verſehen eine Ferienreiſe u a auch nach der Berliner Gewerbe
Ausſtellung angetreten und iſt ſeitdem verſchwunden Dieſer
e warf ſich der Artillerie Hauptmann Jean Jacquot der
in Poitiers in Garnifon lag bei Melun unter die Räder
eines Eiſenbahnzuges Jacquot hatte ſein ganzes Vermögen
von 80,000 Fres im Spiel verloren und veruntreute dann
1100 Fres aus der Regimentskaſſe die er gleichfalls verſpielte
Seine Verwandten ſtreckten ihm die 1100 Fres vor aber anſtatt
das Geld an den Zahlmeiſter abzuliefern fuhr Jacquot nach
Paris und verſpielte dort das Geld Furcht vor ſicherer Strafe
trieb ihn nun zum Selbſtmord Jn Neuilly ſur Seine
fand man ein Ehepaar Mann und Frau von 60 Jahren die
für wohlhabend galten da ſie von den Erſparniſſen lebten die
ihnen die Flußſchiffahrt eingebracht hatte in ihrem Bette mit
zerbrochenem Schädel ermordet Das Verbrechen war mit

ilfe von Schuſtergeräthen begangen worden die ſich in dem
auſe vorfanden Der Verbrecher hatte die Möbel erbrochen

und das Haus ausgeplündert
ränlein Doktor Aus Baſel wird unterm 22 Okt ge

meldet Ein denkwürdiger Akt hat ſich heute an der hieſigen
Univerſität abgeſpielt Frl Frey Tochter des Herrn Ed Frey
Stampfer hat heute als Doktor der Medizin und
Chirurgie promovirt Es iſt dies ſeit dem Beſtehen unſerergitehdwirbigen Hochſchule das erſte mal daß die Univerſität

Baſel einer Dame die Doktorwürde verliehen hat
Das Stammlokal Seiner Durchlanucht Dem Jntran

geapt zufolge hat ein Polizeikommiſſar in einem öffentlichen
Lokal des Faubourg Montmartre in Paris einen wahren
Sündenpfuhl entdeckt wo die abſcheulichſten Sittlichkeitsvergehen
von bekannten und geachteten Leuten aller Kreiſe unter denen
ſich auch ein Fürſt befinden ſoll der ſehr häufig a
nach Paris zu kommen pflegt begangen wurden Der Polizei
kommiſſar beſchlagnahmte eine ſehr erbauliche Korreſpondenz und
auch eine Buchführung in der die eigenartige Kundſchaft des
Hauſes mit Namen bezeichnet iſt Mit Rückſicht auf die Zahl
und das Anſehen der kompromittirten Perſönlichkeiten erachtete
der Polizeikommiſſar Archer es für geboten vorerſt dem
Polizeipräfekten Lepine einen eingehenden Bericht zu erſtatten
ſo daß die Möglichkeit den Skandal zu vertuſchen nicht aus
geſchloſſen iſt

Perſonalngchrichten Jn Königsberg iſt Oberrabiner
Dr J Bamberger welcher 30 Jahre lang dort thätig war
im Alter von 62 Jahren geſtorben Der vielfache engliſche
Millionär Sir Albert Saſ e iſt 77 Jahre alt geſtorben
Er war in Bagdad geboren und gründete mit ſeinem Vater das
roße Bank und Handelsgeſchäft von David Saſſvon Co inVonbav welches er zu ungewohnter Höhe erhob Dabei war

ſeine Menſchenfreundlichkeit ebenſo größ wie ſein geſchäftlicher
Scharſſinn

Legitimation Bettler bei einem Arzt
Kollege der unverſchuldet ins Elend gerathen bittet um eine
kleine Gabe ſeit drei Tagen iſt mir kein Fremdkörper in die
Speiſeröhre gekommen

Ehemaliger

Wazren nnd Prodaoktenberichte
Getreide

Weizen loco ruhiger Vmsatz 200 Tonnen do
weiss 162 165 do inländ hellb 160 do Transit

hochb u weiss 129 00 do hellb 6,0 do Termin zu freien
Verkehr per Nov Dez 161,00 do Transit per Nov Dez 128,30
Regulirungspreis zu freiem Verkehr 162 Roggen loco unveränd do
inländ 174 do russ u polnisech xum Trausit 89,00 do Termin
pr Nov Dez 115, 0 do Teimin Trausit pr Nov D z 8 do
Regulirungspreis zum freien Verkehr 215 Gerste grosse 600 790 Gramm
130 Gerste kleine 625 660 Gramm 112 Hafer inläud 120

Königsberg 27 Okt Weizen ruhig Koggen unveründ per
2000 Pfd Zollgewicht 114 Gerste unveränd Hafer un veränd do loco
per 52000 l fd Zollgewicht 128,00

Hull 27 Okt Weizen ruhiger billiger
Liverpool 27 Okt Weizen 1 d niedriger

unverändert
Amster dam

Danzig 27 Okt
inländ hbochb u

1,90

Mehl gesehäftsleso

27 O Weizen auf Termine gesehäftslos do per
Nov do per Alärz do per Mai Roggen locodo auf Terwine behaupet do per Okt 115 do per Aläraz 119 do
per Mai 120

27Antwerpen
Hafer frst Gerste ſest

London 26 Okt Schluss Weizen gesenäftslos für fremden
Weizen Käufer zurückhaltend Mehl ruhbig Gerste gesehiftslos Hafer
ruhig aber setig Stodtmell 26 32 s5b Von seuwimmendem Getreide
Weizen stetiger

London 46 Okt Die Getreidezufuhren betrugen in der Weeheo
vom 17 Okt bis 23 Okt Engl Weizen 3308 tremder 48 283
engl Gerste 3403 fremde 42 147 engl Malzgerste 17,296 fremde
engl Maler 1608 fremder 95 990 Qris engl Mehl 20,419 Saek fremdes
20,08 Sack und 2 Fass Weizen loeo 9,80 Roggen loco 5 60Pertersburg 27 0kt
EHnaſer loco 99New Nork 27 Okt Weizen Versehiffungen der letzten Woehe
von den atlautischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 123,900 do nach Frankreich do nach anderen Ha n
des Kontinents 37 000 do von Kalifornien und Oregon naeh Gress
britannien 124, 00 do nach anderen Hafen des Kontinents Qris

Chemische Produkte
Chilisalpeter ordinär 7 ob

Okt Weizen behauptet Roggen behbanptet

London 26 Okt 9 d ratlinirt8 sh 3

Wasserstände bedeutet über anter Null
Saale Trotha 27 Okt abends f 2,44 28 Okt morgens f 2,34

In meinem F I Salon 5

Ausstellung
der hervorragendsten

Ilerbet u Winter Neuheiten

in Pariser und Wiener
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Zu Gesellseſig fs Stoße
in Seide Wolle und Baumwollle feste und klare Gewebe

Aparte Nenheiten in reichhaltigster Auswahl in jeder Preislage

Ball Ummhänge
in jeder Preislagoe

neue Fagons mit Woll oder Seiden Steppfutter oder Pelafutter mit schwarzen oder farbigen Bezügen

n
n er V Sachen m weinen dein

Zur Zeit Ausstellung obiger Sachen in meinen Schaufenstern
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Ziehung Donnerstag und

Freitag
Berliner o ferdelooſe 1 11 St 10 Hauptgewinn i W von
Lanen rer Looſe 1 11 St 10 Hauptgewinn 50,000

Ziehung den 6 November 1896
Stuttgarter Geldlooſe 3 Drittel 1 20 Hauptgewinn100,000 Ziehung den 5 November dichard Schrödel en

Petroleum Oefen
D I e e Modelleohne Schornstein ohne RauchJ ohne Gerneh absolut gefahrlos

leicht zu transportiren
e A Reuter Rannichestr

part u I
Leipaiger Str 87

empfiehlt sein reich sortirtes War hoch0 n0 eleganter Neuheiten zur Anferti

gung nach Maass Für ff Sitz u Haltbar9 keit übernehme jede Garantie

GChristliches Geschäft

Anentgeltlich

r

verſende Auweiſung zur Rettung von
Trxunkſucht mit und ohne Vorwiſſen ad
I Falkenberg Berlin Steinmetzſtr 29

Eine große Auswahl
ſtarker Arbeitspferde
ſteht preiswerth zum Verkauf
Gaſthof Grüner Hof Steinthor

I Aufnahme Kurse zu 10 20 30 40 Mkbarung Schnätte zum Seibstsehneidern werden für jede Figur

Fritze s

Aer Damen SchneidereiSehnittzoichnen e
Junge Mädchen u Frauen zur gründl a der e

Kunmst sowie prakt Ausarbeitung nach neuestem System finden jederzeit
Unterrichtszeit nach Verein

passend angefertigt Näh zu erfr wochentags v 12 u 25 Vhr

K Mauersberger
Färberei und Chemische
Grösstes u Ieistungsfähigstes Etablissement d Prov Sachsen
Färberei u Reinigung für Damen u Herren
garderobe jeder Art Möhbelstofte GardinenStickereien Federn iandsehine ete

u r Str 338 es tzkirehhof Sà ch in 9 0 Geiststrasse 15
Adler Apotheke

und Annahme bei Herrn Galander neben Walhballa
Aeusserst schnelle Lieferung

Meine chemiſche Patent DampfBettfedern Reinigungs Auſtalt

alleinige hier am Platze befindet ſich nur

Grosse Märlkersrasse T7
B Bemk witz

Genähte Jnletts beſte Qual neue ſtaubfreie Bettfedern zu billigſten Preiſen

M Her iüecehlceller
Jeipziger Straße 20 früher Bd Schulze s Wwe

empfing Neue Gemüſe und Conſervben Stangen und
Schnittſpargel Erbſen Schnitt und Brechbohnen

Pilligſte Bezngsquelle

Geringſter

Bruno VFreytag
für Wiederverkänfer

Düten Bl
in 5 Pfd Packung zum Centner Preiſel

Cigarrenbentel
in allen Größen

Schreibpapiere
Converte
Mappen in 55

gtntotfengkarten
Pathenbriefe
Gummiſauger
Spiegel
Kämmel
Lederwaaren
Schiefertafeln
Schieferſtifte
Bleiſtifte
Federhalter
Radirgummi

Albin Hentze
24 Schmeerſtrafe 24 a

Jauker Rub Oehn

Dauerbremmer
verbeſſertes amerik Syſtem

mit Micceafenſtern und Wärme
eireulation

I ſchwarz und Dernge in ver
S ſchiedenen Formen u Größen empfiehltS in großer Auswahl zu billigſten

Preiſen adChristian 6laver
Halle a Gr Klausſtraße

Vollſtändige gut erhaltene
Peſtaurgtions Ginrichtung

X 12 Tiſche 50 Stühle 2 Lederſophas
1 Piano 1 Billard mit Holzdecke
1 Bierdruckapparat mit Luſtpumpe c
reiswerth zu verk ebenda große
olide Viſſeteinrivtün mit Spiegel

2 S r DSeres bei Rudolf Moſſe
alle a S

ArCiGnDonnerstag den 29 d M früh
10 Uhr verſte per e ich in der Kaiſer
Wilhelmshalle zwangsweiſe meiſt
bietend gegen Baarzahlung

1 Partie verſch Mobilien
Champignons und Morcheln

fär Damen und Kinder

in Le Leinen WolleSeide ſowie gemiſchten Stoffen

0 empfehlen in ſehr ein ewahl geſchmackvollften Muſtern
und allen Preislagen

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Müller Gerichtsvollzieher

6eschw Jüdel
Halle a S

101 Leipziger Straße 101

Mit 2 Belblättern

De
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